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Herren Bezirksklasse A Gr.2

TSV Ensingen : TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

TSV Ensingen siegt knapp gegen TT Phoenix-08 Mühlacker 
(SG)

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Ensingen am
Samstagabend in den Armen: Matthias / Matthias hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (30:29 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse A Gr.2 Partie gegen TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der TSV Ensingen nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern
antreten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Das Doppel zwischen Matthias / Matthias und Schäfer /
Guttmann endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Fritz / Zaoral, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Peschl / Sommer verloren. Mueller /
Müller bekamen es nun mit Loschky-Henn / Gunawan zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Mueller / Müller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Christian Matthias war im
Einzel gegen Klaus-Jürgen Sommer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Johannes Fritz bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael Peschl. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Olaf Zaoral über die 1:3-Niederlage gegen Patrick Loschky-Henn
hinweggetröstet werden musste. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
anschließend indes Sebastian Matthias bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Christian Schäfer und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Fast verloren schien wenig später das Spiel von Markus Mueller
gegen Ulf Guttmann, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Markus Mueller jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte mit 9:11, 3:11, 11:4, 11:6, 11:8. Zwischenzeitlich musste Niklas
Müller zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Patrick Gunawan aber
trotzdem sicher mit 11:8, 11:8, 8:11, 11:8 ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Ensingen und TT Phoenix-08 Mühlacker (SG). Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Christian
Matthias bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Peschl ab dem Start und konnte somit das Match
nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Recht kurzen Prozess machte anschließend indessen Johannes Fritz beim 3:0 mit Klaus-
Jürgen Sommer und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Olaf Zaoral die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch
in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Das Einzel zwischen Sebastian
Matthias und Patrick Loschky-Henn endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber
und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Markus
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Mueller, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Patrick Gunawan verlor. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Niklas Müller, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ulf
Guttmann verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Matthias / Matthias hatten gegen Peschl /
Sommer beim 11:3, 11:8, 11:6 indessen wenig Probleme. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Ensingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV Freudental am 10.12.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.12.2022 gegen den TSV Hochdorf/Enz erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Ensingen

Doppel: Matthias / Matthias 1:1, Fritz / Zaoral 0:1, Mueller / Müller 1:0 
Einzel: C. Matthias 1:1, J. Fritz 1:1, O. Zaoral 1:1, S. Matthias 2:0, M. Mueller 1:1, N. Müller 1:1 

 TT Phoenix-08 Mühlacker (SG)
Doppel: Peschl / Sommer 1:1, Schäfer / Guttmann 1:0, Loschky-Henn / Gunawan 0:1 
Einzel: M. Peschl 2:0, K. Sommer 0:2, C. Schäfer 0:2, P. Loschky-Henn 1:1, P. Gunawan 1:1, U.
Guttmann 1:1


